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^ Liebesgabe für Gernsbach .^ Es stad mir vo»
Trau Obrrforstmeistertu vou Drais 37b fl. iz kr.
als tin durch Besorgung des Herr« Specials Herrer
gesammelter Beitrag mehrerer wohlwollender Menschen«
freunde tu Pforzheim zur Unterstützung der Aogebraun«
reu i» Gernsbach zugeschickt worden. Ich enthalte
wich aller feierlichen Lobpreisung einer Handlung , die
für alle , welche Autheil daran genommen haben , « ine
weit schönereBelohnungmit stch führt. Das glaube
ich iodrßrn öffentlich sagen zu müßea , daß durch sie
die Roth der Unglücklichen beträchtlich gemindert ,
manche Thräne getrocknet und der Glaube an Mensch,
tichkeik neu tu ihnen belebt worben ist. Von der
Verthrilung dieser und aller übrigen eingehenden Sum «
men wird zu seiner Zeit öffentlich Rechenschaft gegeben
werden . Gernsbach d. 7. Maj 1798 .

Diakovus Natz .
spost - Nachricht , ] Die Kaiser!. R . Ob . Post,

ami « Direclion zu Augsburg macht unter dem 8»
May d . I . bekannt 3J daß durch die neue französische
Organisation der ehemaligen K, Retchsposteu auf dem
Unke» Rhetnufer das Kais. ReichS- Ob. Post . Amt zu
Lrankfurr vor der Hand der einzige Zentralpunkt der
gauzeu übrrrheinifchen Correspondenz geworden sey ,
indem alle jenseitige französische Postämter bloS allein
mit dem Frankfurter und sonst keinem andern Reichs»
Postamt in gegenseitiger Auslag . und Portoberechnun-
stehen. Es müßeo daher alle überrhrivische Briefe
ahne Ausnahme , auch die , welche ehemals z. B »
nach Zwry . und Saarbrücken über Mannheim instra»
dtrt wurden, nach Frankfurt spedirt werden , vou wo
auS die Hauptdistribution der ganzen Correspondenz
geschieht. Die Briefe maßen alle bis an den Rhein
fraukirt werden » und also ausser dem Franko Frank«
furt dafür noch weiter von da das Porto entrorder bis
Mainz , oder Lobten ; , oder Cölln bezahlt werben »
je nachdem die Briefe in eine jenseitige Gegend fe»



DG l 90 1 OA
stimmt stob. Diesem «ach kostet ei« einfacher Brief
Franko Mainz 12 kr. rin doppelter 16 kr. eine Unze
zo kr. ( dahin grhSrrn di« Brief« «ach Mainz , Op»
penhrtm, Worms , Fraokenthal , Gpeier , Neustalt,
Alzey, Kreuznach, Bingen , Lautern , Zwrybrücken ,
Saarbrücken und allen Orken zwischen Germersheim
und der Mosel ) ; et« einfacher Brief Franko Loblenr
kostet 14 kr . « in dopvelter 18 kr. eine Unze 22 kr.
(dahin gehören die Briefe nach Coblrvz , Fahrbach ,
Bernkastel , Trier , den ganzen Moselstrom , Bonn ,
Andernach , das Luxemburgisch« , die Eifel und Aar»
gegend) ; « in einfacher Brief Franko Lölln kostet 16
kr. ein doppelter 20 kr. eine Unze 24 kr. ( dahin ge.
hören alle Briefe nach Cölln , Achen, Stadio , Mal»
mrdy, BervierS , Spa , Lüttich und dir grsammte
ehemalige öster. Niederlande.) Von Frankfurt nach
Cölln geht täglich eine eigene Post über den Wester»
wald Mittags iL Uhr ab , und trifft des andern Tag-
io Uhr in Cölln ein , eben so geht fie von Cölln zu»
rück und kommt Nachmittags in Frankfurt an . « Dteß
wollte auch dem hirfigen Publikum hiermit nolificire»

die Raiserl . R . posthalterep allhier.
(Mahlmühlen verkauf !. Die Mühle des Müller-

Adam Kreppen zu Horrheim wird Freitags den 25.
Mat verkauft werden. Sie besteht in 2 Mahlgängen ,
j Gerbgang , i Wohnhaus , Scheuer , Vieh , und
Schwel» . Ställen nebst 2 Viertel Grasgarten hinter
dem Haus , auf welchen iährltch 4 Smrri Kernen an
Gült hasten. Dir Liebhaber müßrn mit Zeugnißeu
ihres Vermögens versehen seyn .

§. Ganr : Friedrich Fäustlin » , B . und Wagners,
auch Fuhrmanns zu Bahlivgen , Oberamks Hochbergs,
Montags d. 18. Iuuj tm W .rihshaus zum Lamm
daselbst .

I.Schuldenliquidationen außer Lands ziehender
Personen .) a . ) von Leutsedneureuth : Jung Heia »
»ich Frölichs ; Jung Friedrich Brunv 's; Florian Brunn's
uvd Jakob Simpil 's . Montags den 21. May d. I .
tm Grünenbaum . Wirkhshaas daselbst ;

d .) von welschneureuth : Alt Andreas Angelder»
gert; Ignaz Andrea - Aogelbergers ; Jakob Krause»
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Wtb . ; Christoph Schnürle's , und Zacharias Boeuff»
auch der Michael Sulerische» Wiltid. Donnerstag de»
arten Mat in des Auwalds Hause daselbst.

c.) von Rnielingen : Georg MichaelRiols , Mitt »
» ochs den 2Z . Mai im Wirrhshaus zum Adler ; und

d.) Von Eggenstein : Des Daniel Fuchs , und
Georg Urban , Mittwochs d . 30. Maj imAdlerwirthS«
hau». Pablicirt bey Odrramt Pforzheim den ic>.
M - ĵ 1798.

LEuringer Schäferey Verlehnung ^ Auf Dou »
verstag den igteu Iuny d. I . auf dortigem Rath -
haut auf z weitere Jahre , «um folgenden Condttioneu :
r .) Darf der Schäfer 200 Stück , die Büxgerfchafk
aber 100 Stück Schaafe halten ; 2.) Hat brr Bestän¬
det fteye und bequeme Wohnung im Schaafhaus ,
nebst dem Schaafstaü, auf sonst bürgerliche Nutznie¬
ßungen . Die übrigen Bedingungen werden bey dev
Steigerung eröffnet werden . Pudlicirt bey Oderamt
Pforzheim den u keu May 179« .

sGürersteigerung . Î Dem hiesige » Bürger und
Fuhrmann Rudolph Lryerle , wird hierdurch die Hälf¬
te »00 z viertel Wiesen im Hägrnach neben Trau ,
beuwtrth Dtltler und Michael Kienle gelegen ex Offi¬
cio und mit dem Bemerken öffentlich feil gemacht ,
daß der Tag zur . Versteigerung noch besonders werde
bekannt gemacht werden. Pforzheim den 12 . May
1798« Bürgermeister Amt .

IIGoldnes Hemdknöpfchrn verlohren . ) Vor eioi«
geu Tagen gieng «in goldener mit r Agautewchrn be¬
setzter Hrmderknopf auf dem Weg durch das Pflaster,
die Alte . Stadt , alkstädter Brücke , die Aue , die Allee,
die Herrsthafts . Sägmühle bis an die Roßbrücke ver-
lohreo . Der redliche Finder wird gebeten , solche«
gegen ein billiges Trinkgeld dem Herrn By. Fahr.
Entreprenneur Bujard jurÜckzugrbtN .

Allerlep farbiger Dtnre zu machen .
1 . Rothe Linke. 2 Loth Fernambuckspäor , nebst

2 Quiutlein Alaun und 1 Qnintlei, Gummi . Alle«:
wird in einem halben Schoppen Weinessig sehr grltud
abgesotteo , und dann abgegossea .

2. Gelbe Dinte . Man weicht ein halbes Quint «
lein gefiossene « Saffea « in 2 Loth eines starke« Sums
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Mi Wassert etliche Tage ei» , uvd gießt eS durch Mt
Leinwand , dawtk das Pulver zurück bleibe.

3. Grün « Linie . Solche wird au - 2 Loih grkos»
seueu Grüuspao , ^ Loih Gummi , i Qutatlet» Cur.
tumr und r Schoppe« Weinessig so bereitet , daß ma»
diese Specirt ûnteremander eine Zeitiaug an einem
warmen Ott stehen läßt.

4 . Blaue Dinte . Mau gießt auf rin Loth grläa.
tertes braunschweigisches Grün , 1 Loth reines Brno»
«euwasser, worin erstens sich ganz auflöset.
Mittet zu längerer Erhaltung der Schreibfeder « »

Dir Dtote macht die geschnittene Feder spröde und
hart , und « an steht sich oft genöthtgrt , bi« Feder
Wenn man kaum einmal mit geschrieben hat , wieder
frisch zu schneiden - diesem öfter« Schneiden abzuhel»
ftu , und seine Federn länger zum Gebrauch , ohne
jle jedesmal frisch zu schneiden , erhalten zu könne »
bedien« « au sich des rtofachrn Mittels und nehme et»
kleine- Glä-cheu fülle es so weit mit Wasser an , al»
der Schnitt au der Feder geht , und man wird die
Erfahrung machen , daß man nicht halb soviel Feder »
braucht , al- gewöhnlich.

§. Marktpreise am 12 . May 1798 .

Fruchtpresse .
Neu . Korn bas Srj .

ß .
7

ir . Allerhand victua -
llen .

kr.

Neu . Kerne» d . Mlt . ii — Butterdas Pf. . . 24
dito Kernen. . . . IO36 Ninvschmalz. . . . 28
Gemilchte Frucht. — Schweineschmalz. » 26
Haber bas Sri . . . — 30 Lichter gezogene . . 24
Gerste. . . . . . .
g?rbsi>n . ]

5*
in

— gegossene . «
Saife . . . . . . .

2b
2o

Lsnftn . . . . . . . q Unfchlitt. , 8-10
Welschkorn . . . . . — - Eyer 6 Stück. . . 4

Brodschayung .
Schwär, Brod :

Pf 1Weiß Brod :
derLätb zu 6 kr. hält

Pf L.

der Laib zu i r kr. hält 328 - 4 kr. . . — 28
- 6 fr. . > 3° l jSml . d . Paarzuakr . — 12

(Fletschkarewie ta No. 11.)
vorige Woche wurden uz Sacke Xernen emgrsührk,

PS Ml, veckM m , rz Säcke blieben aufgrstestk.
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